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Anfrage der FWG-Stadtratsfraktion - Trinkwasserverordnung

KSD 20113284

Stellungnahme der Verwaltung

Frage 1:
Welche finanziellen Mehrkosten werden nach Einschétzung der Verwaltung auf den stadti-
schen Haushalt zu kommen?

Stellungnahme von 4-13:

Durch die Novellierung der Trinkwasserverordnung werden sich die Probenahmestellen der
Stadt Ludwigshafen im Bereich der Wohnhauser erhdhen. Im Bereich der offentlichen Ge-
baude (Schulen, KTS, Sport & Bader, Jugend, Verwaltung usw.) ist z.Z. folgende Anzahl an
Melstellen festgelegt:

- Schulen 504 Melistellen — 42 Gebaude (inkl. versch. Gebaudetrakte)
- KTS 275 Melistellen — 37 Gebaude (inkl. versch. Gebaudetrakte)
- Sport & Bader 117 MeRstellen — 13 Gebaude (inkl. versch. Gebaudetrakte)
- Jugend 46 Melstellen — 4 Gebaude (inkl. versch. Gebaudetrakte)
- Feuerwehr 29 Mel3stellen — 4 Gebaude (inkl. versch. Gebaudetrakte)
- Sonstige 111 MeRstellen — 7 Gebaude (inkl. versch. Gebaudetrakte)

- Wohnhauser in Arbeit

Diese Gesamtanzahl an Mel3stellen von 1082 ist z:Z. fixiert und wird sich nur noch durch die
Anzahl der Mefstellen bei den Wohnh&usern, durch Neubau und durch Mehrbedarf bei Kon-
taminationen erhéhen. Von diesen Probenahmenmelstellen werden pro Jahr (siehe Probe-
nahmekonzept) ca. 40-60 Gebaude mit ca. 450 Mel3stellen beprobt. Je nach MelRergebnis
werden dann die weiteren Probenahme-Intervalle nach Gebaudeart festgelegt (z.B. weil3t
eine KTS oder eine Schule keine Kontamination auf so ware das Gebaude erst in drei Jah-
ren wieder beprobt worden).

Bei den Wohnhausern sind nur Gebaude betroffen die Uiber eine zentrale Warmwasserein-
richtung verfugen. Wir gehen von einer Erhdhung der Mefstellen durch die Wohnhauser von
ca. 360 aus.

Grundsatzlich werden zuerst orientierende Untersuchungen (hierauf beziehen sich auch die
1082 Melstellen) durchgeflihrt im Falle einer Kontaminierung kommt es zu einer weiterflih-
renden Untersuchung. Hierdurch erhéhen sich dann die Anzahl der MeR3stellen innerhalb
eines Gebaude zur Sondierung und Eingrenzung der Problemzonen.

Mit dem Gesundheitsamt ist seit 2004 folgendes Probenahmekonzept der Stadt Ludwigsha-
fen vereinbart:

Probennahmekonzept der Stadtverwaltung LU / Gebdudemanagement zur Wasserhygiene
Wer muR beproben ?

Nach § 14 der Trinkwasserverordnung (glltig ab 2001) hat der Inhaber (Eigentimer) einer
WVA(Wasserversorgungsanlage) standige Kontrollen bei Verdacht oder zur Vorsorge durchzufiihren.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Besonders uiberwacht werden folgende Gebaudearten:
1) Kinderbetreuungseinrichtungen
2) Sport- und Freizeiteinrichtungen
3) Seniorenpflegeeinrichtungen

4) Sonstige Betreuungseinrichtungen

Zusitzlich dazu gilt die Einwohnerregelung mit mind. 7 Priifungen je 10.000 Einwohner (jahr-

lich) — entspricht fiir Ludwigshafen mit ca. 160.000 EW ca. 112 Priifungen pro Jahr!

Nr. | Gebaudeart Entspricht bei uns Beprobungszeitraum | Was wird
beprobt ?
1 |Kinderbetreuungsein- |KTS, Schulen (GS, HS,|mind. 1 mal in 3 Jah-| TWW, TW
richtungen RE, GY, SO) ren
2 | Sport- und Freizeit- BSA, HB, FB, Stadion, mind. 1 Anlage je|TWW, TW,
einrichtungen Leichtathletikhalle, 10.000 EW (jahrlich) —| BW
Strandbad 16 Anlagen im Jahr
3 | Seniorenpflegeein- SWH 1 mal jahrlich TWW, TW
rich-tungen
4 | Sonstige Betreuungs- | JF, Gaststatten mind. 1 Anlage je|TWW, TW
einrichtungen 10.000 EW (jahrlich) —
16 Anlagen im Jahr
5 | Sonstige Gebaude Verwaltung, Wohnhauser | Kriterienkatalog TWW, TW
Nr. | Gebaude- |Gebau- |Probenentnahme |Anzahl der Probe Beginn Proben-
art de- nahme
anzahl
1 |KTS 32 1 mal alle 1 x je Duschanlage |32 Gebaude —
3 Jahre 1x je Waschtischan- | 2005
lage und folgende Jah-
re
1 | Schulen 45 1 mal alle 1 x je Duschanlage 15 Gebaude —
3 Jahre 1x je Waschtischan- | 2005,
lage 15 Gebaude —
2006,
15 Gebaude -
2007
und folgende Jah-
re
2 |SWH 1 1 mal jahrlich 1 x je Duschanlage | 2005
1x je Waschtischan- | und folgende Jah-
lage re
3 |BSA,HB, |12 1 mal jahrlich da 1 x je Duschanlage | 2005
FB, Stadi- Gebaudeanzahl 1x je Waschtischan- | und folgende Jah-
on unter 16 lage re
1x je Wasseraufbe-
reitung
1x je Badebecken
4 |JF, Gas- 16 1 mal jahrlich da 1 x je Duschanlage | 2005
statten Gebaudeanzahl 1x je Waschtischan- | und folgende Jah-
unter 16 lage re
5 |WH, Ver- |300 80 Gebaude pro 1 x je Duschanlage |80 Gebaude —
waltung Jahr nach Kriteri- 1x je Waschtischan- | 2005
umskatalog lage und folgende Jah-
re




Durch das 2005 eingeflihrte Probennahmekonzept haben wir zur Zeit festgelegte Intervalle
die wir auch 2011/2012 einhalten werden. In diesem Zeitraum werden wir pro Jahr ca. 40-60
Gebaude beproben mit ca. 450 Melstellen. Dieses flhrt pro Jahr zu benétigten Kosten von
ca. 38.500,00 EUR (je nach Ausschreibungsergebnis). Durch die Einfihrung der Beprobung
in Wohnhausern und durch den erhéhten Aufwand der durch kontaminierte Trinkwassersys-
teme entsteht erhdhen sich die MeRstellen auf ca. 150 mit einem Kosten-Mehrbedarf von ca.
13.000,00 EUR. Bei den durchgefiihrten Messungen handelt sich um Messungen von Trink-
wasser warm und kalt, hierbei werden Legionellen, Chemische- und Mikrobiologische Para-
meter erfasst.

Diese Art der Probennahme beziglich Anzahl und Intervalle ist mit dem Gesundheitsamt
Ludwigshafen abgestimmt.

Frage 2:

Kénnen die Untersuchungen vom Gesundheitsamt Ludwigshafen durchgefiihrt werden oder
mul ein akkreditiertes Labor mit den Untersuchungen beauftragt werden? Wie hoch wird das
Jéhrliche Probenahmeaufkommen sein?

Stellungnahme von 4-13:

Die Untersuchungen werden nicht von Gesundheitsamt durchgefiihrt, es steht nur beratend
zur Verfugung und entnimmt stichprobenartig Wasserproben. Der Eigentimer der Gebaude
(hier die Stadt Ludwigshafen) ist fir seine Wasserversorgungsanlagen zustandig und muf3
im Sinne des Nutzerschutz die Unbedenklichkeit seiner Zapfstellen und Trinkwasserversor-
gungssysteme gewahrleisten. Der Eigentimer muss im Vorfeld die Einhaltung der Trinkwas-
serverordnung gewahrleisten, hierzu ist es notwendig ein eigenes Probenahmekonzept auf-
zubauen und durchzusetzen. Wir setzen zur Probennahme nur akkreditierte Labore ein.
Wie in Frage 1 beschrieben wird das Probenahmeaufkommen pro Jahr 40-60 Gebaude mit
450 MeRstellen aufweisen. Hierbei handelt es sich um Messungen von Trinkwasser warm
und kalt. Die Probenahmen und Untersuchungen werden jahrlich ausgeschrieben.

Frage 3:
Welche Malinahmen gegen Legionellenbefall von Wasserleitungen fiihrt die Stadt bereits
heute in den 6ffentlichen Gebéduden durch?

Stellungnahme von 4-13:

Grundsatzlich erfolgt eine Grunduntersuchung (Voruntersuchung) einer Wasserversor-
gungsanlage (WVA) bei der die Hauptkriterien untersucht werden. Diese Kriterien setzen
sich aus einer Vielzahl von Informationen wie z.B. de- oder zentrale Warmwasserbereitung
(WWB), Werkstoffart, Verteilung, Zirkulationssystem, Armaturensystem, Temperaturen usw.
zusammen. Uberpriift wird ebenfalls die generelle Funktion der Trinkwasserinstallation wie
z.B. die Hydraulik des Rohrleitungsnetz.

Nach der Untersuchung der Trinkwasserinstallation erfolgt eine Uberprifung der Art und An-
zahl der Zapfstellen, welche Zapfstellen wirklich benétigt werden und welche zurtickgebaut
werden kénnen. Alle Totstellen und Leitungen werden in diesem Zuge zurtickgebaut, hier
erfolgt auch die Uberpriifung wo Warmwassernetze (iberall zuriickgebaut werden kdnnen.
Generell wird eine dezentrale Ausrichtung der Trinkwassernetze (z.B. ein Trinkwassersystem
(Warm) versorgt innerhalb einer Schule nicht alle Zapfstellen sondern es werden kleine de-
zentrale Versorgungseinheiten gebildet die Teilbereiche versorgen) , eine Verringerung des
Speichervolumen der Warmwasserbereitung auf kleiner gleich 400 Itr. Inhaltsvolumen ange-
strebt. Bei Speichervolumen gréRer 400 Itr. (wie in Turnhallen) werden Trinkwassersysteme
mit Warmetauscher im Durchlaufprinzip eingesetzt.

Es gibt 3 wichtige Grundregeln die wir bei der Voruntersuchung als auch bei einer Kontami-
nation einsetzen:

1 Uberprifen der hydraulischen Parameter einer Trinkwasserinstallation, Einsatz von ther-
misch



gesteuerten Zirkulationsregelsystemen
[J Einhalten einer Grundtemperatur von 60 Gad Celsius und maximal 55 Grad Celsius im
Zirkulationsnetz
1 EinfUhren eines bestimmungsgemaflen Gebrauch aller Zapfstellen was nichts anders
heildt, dafl
die Zapfstellen jeden Tag genutzt werden. Diese Nutzung wird entweder durch manuelle
Spilung
oder durch Automatisierung der Armaturen (Zapfstelle) herbeigeflihrt.

Frage 4:

Kénnte die Untersuchungspflicht entfallen, wenn statt gréf3erer Warmwasserspeicher fiir die
Erwéarmung des Wasser zukiinftig ausschlie8lich Durchlauferhitzer benutzt werden wiirden,
die weniger zur Verkeimung meiden?

Stellungnahme von 4-13:

Der Einsatz von Durchlauferhitzern kommt nur in Einzelfallen und nur an exponierten Stellen
in Frage. Wenn der Aufwand zur Herstellung einer Trinkwasserinstallation zu aufwendig ist
(zu weite Wege) setzen wir kleine einzelne Durchlauferhitzer (3,7 kW) oder Elektrospeicher-
systeme ein. Ein weiteres Einsatzfeld sind zumeist Wohnhauser die eine dezentrale Warm-
wasserbereitung aufweisen. Aufgrund des geringen Zapfvolumen kann ein Durchlauferhitzer
hier nur 2-3 Zapfstellen versorgen, bei gré3eren Anlagen (Reihenanlagen, Duschraume)
kommt ein Trinkwassersystem zum Einsatz (das aber auch dezentral eingesetzt wird). Durch
den Einsatz von Strom zur Wassererwarmung ergibt sich eine Verminderung der Warmenut-
zung der Warmeerzeugungsanlagen (Kesselanlagen, BHK) die dann teilweise (Ubergangs-
zeiten, Sommer) in unglnstigen Teillastverhalten betrieben werden mussten dies flhrt zu
einer Verschlechterung des Jahresnutzungsgrad.

Ein weiteres Problem beim gréeren Einsatz von Durchlauferhitzer in Gebauden (Schulen,
KTS usw.) ist ein héherer Bedarf fir den Strom-Hausanschluf3, dies ist in vielen Gebauden
ein Problem da die Auslastung der Stromleistung sehr hoch ist und fiir einen solchen ver-
mehrten Einsatz (3.7 -21 kW) keine Kapazitaten frei sind.

Des weiteren ergibt sich durch den Einsatz von Strom (die z.Z. edelste Energieform) zur
Wassererwarmung eine erhebliche Steigerung der Energiekosten (Ergdas netto 5,5
cent/kWh, Strom netto 18,0 cent/kWh). Daher sollte der Einsatz von Durchlauferhitzer nur
da erfolgen wo eine technische Méglichkeit besteht und ein wirtschaftlicher Nutzen vorhan-
den ist.
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